
Prämierung Bachelor-Abschlussarbeiten 

 

„Inklusion – Chancen und Risiken“, „Die Generation Z betritt den Arbeitsmarkt“, „Das Image 

der öffentlichen Verwaltung“ – das sind die Bachelor-Abschlussarbeiten, für die 

Auszubildende der Kreisverwaltung Recklinghausen in den Abschlussjahrgängen 2014 und 

2015 ausgezeichnet wurden. Prämiert wurden jeweils die 11 bzw. 15 besten Arbeiten unter 

rund 2.500 Absolventinnen und Absolventen der unterschiedlichen Standorte der 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in NRW. Neben der Themenauswahl achteten die 

Juroren besonders auf die wissenschaftliche Aufbereitung und die Präsentation der 

Arbeitsergebnisse. 

Natalie Schöps, Chantal Tetzlacht und Andrea Tamfal absolvierten die Ausbildung zur 

Kreisinspektorin von 2011 bis 2014 bzw. 2012 bis 2015. Bei ihren Abschlussarbeiten 

achteten sie besonders auf einen engen Bezug auf die Arbeit der Kreisverwaltung 

Recklinghausen, so dass manches Untersuchungsergebnis auch „in der Realität“ verwendet 

werden kann. 

„Ich bin stolz darauf, dass gleich in zwei aufeinanderfolgenden Jahrgängen Absolventinnen 

der Ausbildung in unserem Haus geehrt wurden“, sagt Ausbildungsleiterin Brigitte Ehlert. 

„Gerade, weil die Konkurrenz schon durch die steigenden Auszubildendenzahlen im 

gehobenen Dienst groß war.“  


